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LV-Ziel: 
Diese LV hat das Ziel, den Stoff der Vorlesung kompakt für die Prüfungsvorbereitung zu 
wiederholen; problemorientiert zu erörtern und Zusammenhänge darzustellen. 

Inhaltliche 
Voraussetzungen 

(Vorkenntnisse): 

Grundkenntnisse des Bürgerlichen Rechts. 

Lehr- u. Lernmethode  Aktive Mitarbeit. 

Literatur- 
Lernunterlagen: 

Lexis-Nexis-Orac-Skripten Bürgerliches Recht; 

Harrer, Schadenersatzrecht; 

Koziol/Welser I und II. 

Teilnahmekriterien 
ANMELDUNG über PLUSONLINE – zur Zuleitung der Unterlagen – erforderlich ! ACHTUNG: 
Rechtzeitig abmelden ! 

Angaben zur 
Beurteilung  

Hausarbeit oder Wissenstest in schriftlicher Form am Ende der Lehrveranstaltung für jene 
VL-TeilnehmerInnen die sich diese anrechnen lassen können. 

ACHTUNG: Sie müssen sich im RICHTIGEN Studienabschnitt befinden 

sonst kann AUSNAHMSLOS KEIN Prüfungsergebnis erfasst werden!! 

Noten können nur bei Anmeldung in PlusOnline erfasst werden! 

Sonstiges: 

Informationen zur LV: 

 Informationen und Unterlagen (sowie alle Informationen zu Ihrem Studium) werden NUR 
über PlusOnline an die universitätsinternen EMail-Adressen versandt!  

 Das EMail-Konto erhalten Studierende direkt bei der Ersteinschreibung. Dabei wird eine E-Mail-

Adresse (vorname.nachname@sbg.ac.at) eingerichtet. Informationen finden Sie unter  
www.uni-salzburg.at/its/konten. 

 Bitte kontrollieren Sie regelmäßig Ihre universitätsinterne Mail-Box ! 
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